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www.sd-sargans.ch 

 

 

Die Sozialen Dienste Sarganser-

land beraten die Sarganserländer 

Bevölkerung in schwierigen Le-

benssituationen. 

Mit unserem 17-köpfigen Team 

aus erfahrenen und professionel-

len Fachpersonen unterstützen 

wir seit 1991 Menschen in Fragen 

rund um Sozial-, Sucht- und 

Schulsozialthemen.  

Wir bieten diesen Service kosten-

los, unkompliziert, persönlich und 

individuell an die Situation ange-

passt an.  

Egal worum es geht, wir sind da, 

wenn man uns braucht. 
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1. Bericht des Verwaltungsratspräsidenten:  

Stolz auf die Sozialen Dienste Sarganserland 

Das vergangene Jahr 

war geprägt von erheb-

lichen gesellschaftlichen, 

wirtschaftlichen und po-

litischen Veränderun-

gen, die sich unmittel-

bar auf die Arbeit unserer Fachbereiche 

Sucht, Soziales und Schulsozialarbeit ausge-

wirkt haben. In einem anspruchsvollen Um-

feld ist es den Sozialen Diensten Sarganser-

land gelungen, Stabilität, Verlässlichkeit und 

Fachlichkeit sicherzustellen. 

 

Strategische und politische  

Rahmenbedingungen 

Die Gemeinden des Sarganserlandes stehen 

wie der gesamte Kanton vor steigenden An-

forderungen im Gesundheits- und Sozialbe-

reich. Faktoren wie die zunehmende psychi-

sche Belastung der Bevölkerung und die 

wachsenden finanziellen Unsicherheiten in 

Haushalten erfordern eine klar abgestimmte, 

gemeindeübergreifende Sozialpolitik. 

Die Sozialen Dienste Sarganserland sind 

eine verlässliche Partnerstelle für die Ge-

meinden und die Bevölkerung. Wir als politi-

sche Entscheidungsträger dürfen stolz auf 

diese Organisation sein. Nach wie vor gilt, 

mit den vorhandenen Ressourcen das best-

mögliche Angebot bereitzustellen. Und ge-

nau das gelingt den Sozialen Diensten 

Sarganserland mit ihrem engagierten und 

bestens ausgebildeten Team seit Jahren. Es 

wird eine klare Strategie verfolgt, um die 

Sozialversorgung in der Region ressourcen-

schonend und politisch abgestützt umzuset-

zen.  

Hervorzuheben ist die regionale Zusam-

menarbeit unter den Gemeinden, aber auch 

über die Region hinaus. Der Verwaltungsrat 

misst diesem Punkt grosse Bedeutung bei. 

Eine enge, strukturierte Kooperation der Ge- 

 meinden bleibt auch künftig notwendig, um Kos-

ten zu kontrollieren und gleichzeitig die Qualität 

der Unterstützung sicherzustellen. Die Zahl der 

komplexen Fallführungen ist weiter angestiegen, 

was erhöhte Anforderungen an die Fachkompe-

tenz nach sich zieht. 

Für die Gemeinden ist die Sicherstellung einer ef-

fizienten und doch empathischen Beratung in der 

Region zentral. Die Sozialen Dienste Sarganser-

land erfüllen diesen Auftrag mit Professionalität 

und tagtäglichem Engagement in den Fachberei-

chen Soziales, Sucht und Schulsozialarbeit. 

 

Ausblick und Dank 

Die kommenden Jahre werden von finanziellen 

Herausforderungen der öffentlichen Hand, dem 

demografischen Wandel sowie gesellschaftlichen 

Veränderungen geprägt sein, die ein flexibles und 

gut abgestütztes soziales Versorgungssystem er-

fordern. Der Verwaltungsrat wird sich weiterhin 

dafür einsetzen, dass die Sozialen Dienste Sargan-

serland diesen Entwicklungen proaktiv begegnen 

können. 

Mein Dank gilt: 

▪ den Mitarbeitenden für ihre hohe Fachkompe-

tenz, ihre Verlässlichkeit und ihr unermüdli-

ches Engagement für die Schwachen unserer 

Gesellschaft 

▪ den Gemeinden für das entgegengebrachte 

Vertrauen und die konstruktive Zusammenar-

beit 

▪ allen Partnerorganisationen, die gemeinsam 

mit uns zur sozialen Stabilität der Region 

Sarganserland beitragen. 

 

Stefan Kohler 

Verwaltungsratspräsident Zweckverband  

Soziale Dienste Sarganserland seit 01.01.2025 
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2.  Leitungsteam: Mit viel Leidenschaft  

Als Leitungsteam blicken wir mit Anerken-

nung und Dankbarkeit auf ein Jahr zurück, 

in welchem unsere Sozialen Dienste Sargan-

serland trotz wachsender Herausforderun-

gen zuverlässig, wirkungsvoll, menschlich 

und mit viel Leidenschaft gewirkt haben. 

 

Entwicklungen und Trends 

Die gesellschaftlichen und wirtschaftlichen 

Rahmenbedingungen im Sarganserland 

spiegeln nationale Entwicklungen wider: 

steigende psychische Belastungen, verän-

derte Familienstrukturen, zunehmende fi-

nanzielle Unsicherheiten und ein wachsen-

des Bedürfnis nach Beratung in diversen 

Notlagen. Diese Dynamiken beeinflussen 

die Nachfrage in unseren Fachbereichen 

Sucht, Soziales und Schulsozialarbeit. Wir 

sind froh und stolz, dass die acht Sarganser-

länder Gemeinden den Menschen, welche 

aktuell nicht auf der Sonnenseite des Lebens 

stehen, ein optimales Beratungsangebot zur 

Verfügung stellen.  

 

Fachstelle Sucht 

Der Fachbereich Sucht sieht sich mit einer 

Zunahme an komplexen Mehrfachproble-

matiken konfrontiert. Der Konsum von Alko-

hol, Cannabis und zunehmend Kokain und 

Medikamenten. Aber auch Verhaltenssüchte 

wie Gaming oder Online-Abhängigkeiten 

prägten die Beratungstätigkeit  

(mehr dazu siehe Kapitel 3). 

 

Fachstelle Soziales 

In der Fachstelle Soziales standen im ver-

gangenen Jahr die Themen Trennungs-/ 

Scheidungsberatung und neu auch die Be-

ratung von unverheirateten Eltern im Vor-

dergrund (mehr dazu siehe Kapitel 3). Es ist wert-

voll, dass sich Menschen in Trennungssitua- 

 
tionen bei den Sozialen Diensten beraten lassen 

können. Sie können gemeinsam und mit dem Fo-

kus Lösungen erarbeiten und so diese diffizile Le-

bensphase gut überstehen. Aber auch Budgetfra-

gen werden immer öfters gestellt. Die Mitarbeiten-

den werden mit einer deutlichen Zunahme an Be-

ratungen konfrontiert, welche oft mehrere Lebens-

bereiche gleichzeitig betreffen. Besonders wertvoll 

ist dabei die enge Zusammenarbeit mit den Ge-

meinden sowie regionalen Partnerorganisationen, 

die eine rasche und zielgerichtete Unterstützung 

ermöglichen. 

 

Fachstelle Schulsozialarbeit (SSA) 

Die Schulsozialarbeit hat sich im vergangenen Jahr 

weiter als zentraler Bestandteil der regionalen Bil-

dungslandschaft etabliert. Die Themen psychische 

Gesundheit, soziale Integration, Konflikte/Mobbing 

und medienbezogene Herausforderungen standen 

im Fokus. In vielen Krisen ist der/die Schulsozialar-

beiter:in eine zentral wichtige Ansprechperson für 

die Kinder und Jugendlichen, aber auch deren Um-

feld. Mit einem breiten Angebot an Beratungsge-

sprächen und Klasseninterventionen gelang es der 

SSA, Schülerinnen und Schüler, Lehrpersonen und 

Eltern wirkungsvoll zu unterstützen. 

Das Team Schulsozialarbeit hat sich im vergangenen 

Jahr intensiv damit beschäftigt, wie die wachsenden 

Herausforderungen in Zukunft bewältigt werden 

können (mehr dazu siehe Kapitel 4).  

 

Dank und Ausblick 

Wir danken allen Mitarbeitenden der Sozialen 

Dienste Sarganserland für ihren grossen Einsatz, 

ihre Professionalität und ihre Menschlichkeit. Wir 

im Leitungsteam sind uns im Klaren, dass jede:r 

Mitarbeiter:in in unserem Team überdurchschnittli-

chen Einsatz leistet und die Arbeit mit Herzblut und 

Überzeugung erledigt. Das ist keine Selbstver-

ständlichkeit, aber das ist das Spezielle bei den So-

zialen Diensten Sarganserland! 
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Ebenso gilt unser Dank den Gemeinden, 

Partnerinstitutionen und politischen Ent-

scheidungstragenden, welche die Sozialen 

Dienste Sarganserland mit Vertrauen, kon-

struktiver Zusammenarbeit und den nötigen 

Ressourcen unterstützen. 

Die kommenden Jahre werden uns weiter-

hin fordern – sei es durch gesellschaftliche 

Veränderungen, dem Druck in der Arbeits-

welt, der psychischen Belastung in der Fami-

lie oder durch die Bedürfnisse der Bevölke-

rung. Mit einer klaren strategischen Ausrich-

tung, einem engagierten Team und einer 

kooperativen Vernetzung sind die Sozialen 

Dienste Sarganserland jedoch bestens ge-

rüstet, diesen Aufgaben mit Kompetenz und 

Verantwortung zu begegnen. 

 

 

Leitungsteam 

Soziale Dienste Sarganserland 

 

 

 

Damian Caluori 

Stellenleitung, Fachbereichsleitung Zentrale  

Dienste, Qualitätsbeauftragter (40% + 50% Beratung) 

 

 

 

Sabina Müller:  

Fachbereichsleitung  

Fachstelle Soziales und Sucht (30% + 40% Beratung) 

 

 

 

Stephan Bleisch 

Fachbereichsleitung 

Fachstelle Schulsozialarbeit (30% + 50% Beratung) 
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3. Fachstelle Soziales und Sucht: Neue Angebote 

Beratung unverheirateter Eltern  

in Trennungssituationen 

Seit dem  

1. Juni 2025 

wenden sich 

unverheiratete 

Eltern, welche 

sich trennen 

möchten, an 

die Sozialen Dienste Sarganserland. Wir 

begleiten sie in den nötigen Schritten 

und berechnen den Unterhalt. Es ist 

schön zu sehen, dass es uns gelingt, in 

den meisten Situationen die Eltern auf 

dem Weg zu einer Lösung zu begleiten. 

Seit dem 1. Juni 2025 waren es total 20 

Beratungen und damit deutlich mehr, als 

erwartet.  

− Fünf Berechnungen erfolgten in ge-

genseitigem Einvernehmen.  

− Eine Berechnung wurde von den un-

verheirateten Eltern der KESB zur Ge-

nehmigung eingereicht.  

− Vier Elternpaare mussten wir an das 

Kreisgericht weiter verweisen.  

− Zehn unverheiratete Eltern wollten 

sich über offene Fragen beraten lassen 

(ohne Unterhaltsberechnung).  

Weil die Berechnung für unverheiratete 

Eltern teils relevante Unterschiede zur 

Berechnung bei Trennungen von Verhei-

rateten aufweist, mussten wir uns fachlich 

intern weiterbilden und Literatur studie-

ren. Zusätzlich lassen wir uns durch eine 

Juristin coachen, um weiter zu lernen und 

uns schon bald voll auf unser eigenes 

Fachwissen verlassen zu können. 

Das Team der Fachstelle Soziales bedankt 

sich bei MLaw Véronique Dumoulin für 

die fachliche und juristische Begleitung. 

 

 
Beratung Mediensucht 

Der Verwaltungsrat hat den So-

zialen Diensten im Novem-

ber 2024 den Auftrag erteilt, 

Angebote im Bereich Medi-

ensucht zu erarbeiten. Der 

Kanton St. Gallen finanziert 

das neue Angebot via den 

Alkoholzehntel mit einem namhaf-

ten Betrag während der dreijährigen Projektphase mit. 

Die Fachstelle erarbeitete in den vergangenen Mona-

ten zusammen mit einer Arbeitsgruppe ein Konzept 

und ein Beratungsangebot. In einer ersten Phase 

möchten wir Jugendliche und junge Erwachsene mit 

übermässigem Medienkonsum bzw. deren Eltern an-

sprechen. Die Eltern sollen kompetent beraten wer-

den, um den wachsenden Herausforderungen dieses 

Themas bei ihren Kindern gerecht zu werden.  

Seit Sommer 2025 ist das Team der Fachstelle Sucht 

dabei, sich fit für die Aufgabe im Bereich Mediensucht 

zu machen. In zahlreichen Sitzungen bilden wir uns in-

tern und unter Beizug von externen Fachpersonen 

weiter. Es wird Literatur studiert, Fachveranstaltungen 

besucht, sich mit anderen Fachleuten vernetzt. Aus 

diesen Erkenntnissen wurde ein differenziertes Ver-

ständnis zum Umgang mit Onlinemedien entwickelt. 

Dabei wird zwischen starker Nutzung und problemati-

scher Nutzung, alltäglicher Abhängigkeit und proble-

matischer Abhängigkeit, unterschieden. Zusätzlich 

konnten vier Hauptbereiche von Online-Medienkon-

sum (Gaming, Social Media, Cyber-Sexualität/-Bezie-

hungen, Binge-Watching) identifiziert werden, die je-

weils unterschiedliche zugrunde liegende Mechanis-

men aufweisen. Informationen sind seit 1. Januar 2026 

auf unserer Website veröffentlicht:  

www.sd-sargans.ch/mediensucht 

Das Team der Fachstelle Sucht bedankt sich bei fol-

genden Personen, welche uns fachlich begleiten: 

- Amanda Hermann, KOMANDA 

- Simon Spring, Hoba Design GmbH  

- Noemi Ackermann, zischtig.ch  

http://www.sd-sargans.ch/mediensucht
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Neu auf www.sd-sargans.ch 
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Team Fachstellen Soziales und Sucht 

 

Sabina Müller: (40% + 30% Fachbereichsleitung),  

Fachbereichsleitung 

 

 

Britta Christen (80%) 

 

 

 

Nadja Lenherr (50%) 

 

  

Anna Grünenfelder: in Ausbildung (60%) 

 

  

 

Debora Babst (60% + 10% Praxisbegleitung) 

 

 

 

Karin Eisenhardt (80%) 

 

 

 

Damian Caluori (50% + 40% Stellenleitung) 
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4. Fachstelle Schulsozialarbeit:  

Angebot überprüft – neues Modell erarbeitet 

Neues Modell erarbeitet 

Die aktuelle 

Arbeitsbelastung der 

Schulsozialarbeitenden 

ist auf Grund der ho-

hen zu beratenden 

Schüler:innenzahlen 

sehr gross und kann 

nur dank viel Einsatz 

und Herzblut bewältigt werden.  

Das Team der Fachstelle Schulsozialarbeit hat im 

vergangenen Jahr ihr Angebot und ihre Möglich-

keiten analysiert und ein Modell erarbeitet, wie sich 

die Schulsozialarbeit im Sarganserland weiter ent-

wickeln kann und soll. 

Die Erfahrungen der letzten Jahre zeigen, dass die 

Schulsozialarbeitenden mit den derzeit bestehen-

den Pensen, den immer komplexeren Situationen, 

welche die Schulsozialarbeit zu bearbeiten hat, den 

steigenden Schüler:innenzahlen und den Wün-

schen und Ansprüchen der Schulen die Arbeit teil-

weise nicht mehr so verrichtet werden kann, wie es 

den fachlichen Grundsätzen entspricht. Gemäss Er-

hebung im Kanton St. Gallen werden im Durch-

schnitt ca. 650 Schüler:innen mit 100% Schulsozial-

arbeit beraten und betreut. Im Sarganserland lie-

gen die Zahlen zwischen 940 und 1'203 auf 100% 

Schulsozialarbeit teilweise fast doppelt so hoch. 

Zudem stellt die Schulsozialarbeit fest, dass der Be-

reich Früherkennung/Prävention auf Grund der 

starken Auslastung kaum bearbeitet werden kann, 

obwohl dadurch viele Probleme an der Wurzel ge-

packt werden könnten.  

Die Gemeinden entscheiden, wie viele Stellenpro-

zente der Schulsozialarbeit zur Verfügung gestellt 

werden. Wir suchen das Gespräch mit den Gemein-

den, um die Stellenprozente mindestens dem kan-

tonalen Durchschnitt anzupassen. Einzelne Ge-

meinden haben auf unser Anliegen reagiert und er-

höhen die Stellenprozente. Dafür danken wir.  

 
Team Fachstelle Schulsozialarbeit 

 

  

Stephan Bleisch, Fachbereichsleitung  

Schulsozialarbeit Vilters-Wangs  

(50% + 30% Fachbereichsleitung) 

 

 

 

  

Christa Brünn, Schulsozialarbeit  

Flums und Pfäfers (90%) 

 

 

 

  

Jürg Flück,  

Schulsozialarbeit Walenstadt (70%) 
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Daniel Hüppin,  

Schulsozialarbeit Bad Ragaz  

und Quarten (90%) 

 

 

 

  

Jeanine Kellenberger,  

Schulsozialarbeit Mels (50%) 

 

 

 

 

 

Natascha Rhyner,  

Schulsozialarbeit Sargans (70%) 

 

 

 

 

  

Désirée Schlegel,  

Schulsozialarbeit Mels (70%) 
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5.  Zentrale Dienste 

Von der ersten Begegnung mit den ratsu-

chenden Menschen hängt vieles ab. Ein 

freundlicher Kontakt begünstigt die bevor-

stehenden Beratungsgespräche und stärkt 

den Mut der Ratsuchenden. Dies ermögli-

chen wir im telefonischen Kontakt oder an 

unserem Schalter. 

 

 

 Team Zentrale Dienste 

 

 

Anita Collenberg 

Sekretariat (60%) 

 

 

Gaby Küng  

Sekretariat (30%) 
 

 

Susanna Oehri 

Sekretariat (80%) 

 

 

Karin Thierstein 

Reinigung (Stundenbasis) 
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6.  Personelles 
 

 

Team per 31. Dezember 2025:  

1. Reihe: Nadja Lenherr, Jürg Flück, Sabina 

Müller, Stephan Bleisch, Gaby Küng, Damian 

Caluori. 2. Reihe: Debora Babst, Désirée Schle-

gel, Britta Christen, Christa Brünn, Karin Eisen-

hardt. 3. Reihe: Anita Collenberg, Susanna 

Oehri, Jeanine Kellenberger, Natascha Rhyner, 

Anna Grünenfelder, Daniel Hüppin. 

 

Verabschiedungen 

▪ Gloria Amelia hat ihre Anstellung als Schulso-

zialarbeiterin in Mels per Ende Februar 2025 

gekündigt. Vom Oktober bis Dezember 2025 

unterstützte sie uns als Springerin in der 

Schulsozialarbeit Mels.  

▪ Saskia Lanicca arbeitete von Februar 2018 bis 

August 2025 als Schulsozialarbeiterin bei den 

Sozialen Diensten Sarganserland. In dieser 

Zeit hat sie die Schulsozialarbeit Sarganser-

land geprägt und mit ihrer Persönlichkeit und 

Fachlichkeit vielen Schüler:innen zur Seite ge-

standen. Wir danken ihr von Herzen für ihren 

grossen Einsatz in der Schulsozialarbeit 

Sarganserland.  

 ▪ Sandra Richter hat die Schulsozialarbeit in 

Mels von Mitte Februar bis Ende September 

2025 als Springerin unterstützt. Vielen Dank 

für den Einsatz und die unkomplizierte Zusam-

menarbeit. 

 

Neu im Team 

▪ Désirée Schlegel: seit 1. Mai 2025  

Fachstelle Schulsozialarbeit 

▪ Karin Eisenhardt: seit 1. Juni 2025  

Fachstellen Sucht- und Soziales 

▪ Nadja Lenherr: seit 15. August 2025 

Fachstelle Soziales 

▪ Jeanine Kellenberger: seit 1. Dezember 2025 

Fachstelle Schulsozialarbeit 

 

Weiterbildung 

Wir erweitern unser Fachwissen ständig und be-

suchen entsprechende Tagungen sowie umfang-

reiche Weiterbildungen.  
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7.  Qualitätsmanagement und Zufriedenheitsbefragungen 

Sechs Module: ein Qualitätsmanagement 

▪ Die Soziale Arbeit soll ihr Wirken darle-

gen und aufzeigen, welche Mittel einge-

setzt werden, um effizient und zielorien-

tiert zu arbeiten. Mit dem Qualitätsma-

nagement verfolgen die Sozialen Dienste 

Sarganserland das strategische Ziel, ein 

einheitliches Qualitätsverständnis zu för-

dern und einen Beitrag zur weiteren 

Qualitätssicherung und -Entwicklung in 

der Sozialen Arbeit zu leisten. 

▪ Im Basismodul sind sämtliche Prozesse 

und Dokumente, welche die Stelle be-

treffen, abgelegt und beschrieben. 

▪ In den vier weiteren Einzelmodulen 

«Sucht», «Soziales», «Schulsozialarbeit» 

und «Sekretariat» sind die für die tägli-

che Arbeit notwendigen Dokumente, 

Materialien und Informationen so abge-

legt, dass sie einfach gefunden und ein-

gesetzt werden können. 

▪ Das Qualitätshandbuch für die Führungs-

aufgaben gewährleistet, dass sämtliche 

Abläufe im Führungsbereich beschrieben 

und verschriftlicht sind. 

▪ Unser Qualitätsmanagement ist ein fort-

währender Prozess, bei welchem Abläufe 

durch neue Entwicklungen regelmässig 

hinterfragt und stetig optimiert werden. 

Dabei müssen sämtliche Dokumente auf 

den neusten Stand gebracht werden.  

Sehr wichtig ist uns, dass das Qualitäts-

management ein hilfreiches Instrument 

für den Alltag darstellt. Einmal pro Jahr 

lassen wir unser Qualitätsmanagement 

durch eine aussenstehende Fachperson 

kritisch prüfen.  

 

•  Befragung Klientinnen & Klienten  

▪ Im November 2025 haben wir während zehn 

Tagen 107 Klientinnen und Klienten nach ihrer 

Zufriedenheit betreffend unserer Beratung be-

fragt.  

▪ 95% der Befragten in den Fachbereichen  

Soziales, Sucht und Schulsozialarbeit würden 

die Sozialen Dienste Sarganserland weiter-

empfehlen. 

▪ 79% unserer Klientinnen und Klienten waren 

mit der Beratung sehr zufrieden. 18.5% waren 

zufrieden. Für drei Personen war die Beratung 

zufriedenstellend. 

▪ 88% der Befragten bewerteten die Kompetenz 

der Beratungsperson als sehr gut, 12% als gut.  

▪ 89.5% gaben an, dass sie mit Unterstützung 

der Beratungsperson das Problem lösen  

oder teilweise lösen konnten. Hier gaben 

10.5% an, dass dies nur teilweise der Fall war. 

▪ In der Rubrik «Was möchten Sie noch sagen?» 

bekamen wir u.a. folgende Rückmeldungen: 

− Fachstelle Schulsozialarbeit: «Sie ist richtig 

krass, in dem, was sie tut und sie versteht 

mich auch sehr gut!» oder «Er ist toll und 

fordert mich und wir finden gemeinsam 

Lösungen.» 

− Fachstelle Soziales und Sucht: «Ich be-

komme immer Unterstützung, egal was ich 

habe. Ihr seid einfach super!» «Hat uns be-

raten, dass wir für unsere Kinder auch nach 

der Trennung eine gute Lösung gefunden 

haben. Tausend Dank dafür!» 
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8.  Zahlen, Fakten, Statistik:  

 1'085 Beratungen, rund 10'000 Beratungsstunden 

Insgesamt 1‘085 Menschen wurden im Jahr 

2025 an den Fachstellen Soziales, Sucht so-

wie Schulsozialarbeit beraten, 44 mehr als 

im letzten Jahr.  

Somit haben rund 2.5% der Sarganserländer 

Bevölkerung die Beratungsangebote der 

Sozialen Dienste Sarganserland bean-

sprucht. 

Rund 10‘000 Beratungsstunden haben die 

Mitarbeitenden geleistet plus viele Stunden 

Administration, Koordination usw. 

Im Jahr 2025 erfolgten 571 Neuanmeldun-

gen. 514 Personen werden bereits seit län-

gerer Zeit beraten und betreut. 

 

 Die Themen, mit welchen sich Ratsuchende an die 

Sozialen Dienste Sarganserland wandten, sind viel-

schichtig. In den einzelnen Fachstellen waren die 

häufigsten Problemstellungen: 

Fachstelle Soziales:  

▪ 40.5%  Trennungs-/Scheidungsberatung  

 inkl. Unterhaltsfragen  

 Trennung unverheirateter Eltern 

▪ 25.5%  Budget-, Finanz-, Schuldenberatung  

▪   8.5% Opferberatung  

▪ 25.5%  andere Problemstellungen 
 

Fachstelle Sucht:  

▪ 55.5%  Alkoholberatung 

▪ 19.0%  Cannabisberatung 

▪ 14.5% Kokainberatung 

▪ 11.0% andere Sucht- und Konsumformen 
 

Fachstelle Schulsozialarbeit:  

▪ 41.5%  Konflikte / Mobbing / Gewalt 

▪ 19.0% persönliche/psychische Probleme 

▪ 12.0% familiäre Mehrfachproblematik 

▪ 27.5% andere Problemstellungen 

Bearbeitete Fälle 2025 nach Fachstelle (in Klammer: Vergleich zum Vorjahr)  
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Sozial- und Suchtberatung 2025: Aufteilung nach Gemeinden 

In den Fachstellen Sucht und Soziales wurden im Jahr 2025 insgesamt 535 Personen beraten, 35 

mehr als 2024. Wir stellen fest, dass die Beratungen in den vergangenen Jahren sehr vielschichtiger 

und komplexer geworden sind. Auch die Anzahl Beratungsstunden pro Klient:in ist durchschnittlich 

um ca. 20% gestiegen. 

 

Schulsozialarbeit 2025: Aufteilung nach Gemeinden 

Es wurden im Jahr 2025 insgesamt 550 Schüler:innen beraten, 13 mehr als 2024. 

Die Anzahl Schüler:innen pro 100% Schulsozialarbeit liegen im Sarganserland zwischen 940 und 

1'203. Der Kanton St. Gallen empfiehlt 650 Schüler:innen pro 100% Schulsozialarbeit.  
(Quelle: Schulsozialarbeit in der Volksschule – Grundlage und Umsetzungshilfe, Kanton St. Gallen, 2020, Seite 18) 
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Entwicklung des Fallbestands der Fachbereiche von 2015 bis 2025 

 

 

 

 

Opferhilfe 

Im Auftrag und in Delegation der Opferhilfe  

St. Gallen Appenzell haben wir 34 Opfer aus 

dem Sarganserland beraten (Vorjahr: 31). 

Die Beratungsstunden für Opferberatungen 

werden der Opferhilfe St. Gallen Appenzell 

in Rechnung gestellt. 

 

 

 Suchtberatung für das  

Fürstentum Liechtenstein 

Seit 1. September 2018 führen wir im Rahmen ei-

ner Vereinbarung mit dem Amt für Soziale Dienste 

Fürstentum Liechtenstein für Klientinnen und Kli-

enten Suchtberatungen durch. Im Jahr 2025 waren 

dies 15 Klientinnen und Klienten. Die Kosten wer-

den dem Amt für Soziale Dienste Fürstentum 

Liechtenstein in Rechnung gestellt. 

 

 

  



 

  18/20 

9.  Rechnung 2025  

 und Budget 2026 

Die Finanzen der Sozialen Dienste Sarganser-

land werden vom Verwaltungsrat in Zusam-

menarbeit mit dem Stellenleiter geplant und 

von der Delegiertenversammlung verabschie-

det.  

Die Rechnung 2025 und das Budget 2026 

können bei den Sozialen Diensten Sarganser-

land auf Anfrage eingesehen werden. 

 

 10  Spenden 2025  

 für Klientinnen und Klienten 

Ganz besonders bedanken wir uns auch bei 

den Stiftungen, welche unsere Gesuche um 

Spenden für Klientinnen und Klienten immer 

wohlwollend prüfen.  

Untenstehende Stiftungen haben im Jahr 2025 

insgesamt CHF 116‘754.75 an Spenden bezahlt, 

mit welchen wir Personen und Familien in Not-

lagen unterstützen konnten:  

- Caritas St. Gallen-Appenzell 

- Diabetes Schweiz 

- Ellinor von Ordody König Stiftung 

- Familien Looser-Stiftung, Walenstadt 

- KiPaKi, Maienfeld 

- Katholischer Frauenbund 

- Katholische Kirchgemeinde Mels 

- Mery’s Mercy Foundation 

- Ostschweiz hilft Ostschweiz OHO 

- Stiftung Sucht Schweiz 

- Theodor und Bernhard Dreifuss-Stiftung, 

Wohlen 

- Unus Pro Multis, Martin Hilti Stiftung, Schaan 

- Winterhilfe St. Gallen 
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11.  Dank 

Als kleines Dankeschön haben wir – wie bereits in den 

vergangenen Jahren – Anfang Dezember 2025 einen 

Schutzengel für das kommende Jahr an verschiedene 

Vernetzungspartner:innen und Entscheidungsträ-

ger:innen verschickt. Die Karte ist von den Kindern ei-

nes Mitarbeiters mit Hingabe gestaltet worden. 

Danke Henri, Ella und Theo! 

 

 

Wir danken den verschiedenen Partnerinnen und 

Partnern für das entgegengebrachte Vertrauen. Diese 

Zusammenarbeit ist eine zentrale Voraussetzung für 

unsere Arbeit.  

 

An dieser Stelle danken wir speziell: 

− Verwaltungsrat Zweckverband Soziale Dienste 

Sarganserland: Verwaltungsratspräsident Stefan 

Kohler (Gemeindepräsident Sargans), Jens Jäger 

(Gemeindepräsident Bad Ragaz), Christoph Gull 

(Gemeindepräsident Flums), Peter Schumacher 

(Gemeindepräsident Mels), Josef Riederer-Ott (Ge-

meindepräsident Pfäfers), Dieter Gmür (Gemeinde-

rat Quarten), Patrik Schlegel (Gemeindepräsident 

Vilters-Wangs), David Eberle (Gemeindepräsident 

Walenstadt) 

 

  

− Delegiertenversammlung Zweckver-

band Soziale Dienste Sarganserland: 

Andrea Büsser (Gemeinderätin 

Sargans), Nathalie Sigrist (Gemeinde-

rat Bad Ragaz), Nicole Marthy (Ge-

meinderätin Flums), Felix Bizozzero 

(Gemeinderat Mels), Sonja Bonderer-

Sprecher (Gemeinderätin Pfäfers), Ro-

land Zeller (Gemeinderat Quarten), 

Monika Grünenfelder (Gemeinderätin 

Vilters-Wangs), Nicole Lymann (Ge-

meinderätin Walenstadt) 

− Fachkommission Soziale Dienste 

Sarganserland: Stefan Kohler, Dr. 

med. Thomas Meier, Peter Gut, MLaw 

Véronique Dumoulin, Timon Hallauer 

− Geschäftsprüfungskommission 

Zweckverband Soziale Dienste 

Sarganserland: Stefan Zimmermann 

(Präsident), Stefan Rüttner (Vizepräsi-

dent), Margot Schnider 

− Finanzverwaltung Sargans: Markus 

Lenherr 

− Schulträgerschaft, Schulleitende und 

Lehrpersonen  

− Informatikdienste Sarganserland 

(IDSL) 

− unserer Reinigungsfachfrau Karin 

Thierstein 

− verschiedenen Vernetzungspartner-

Stellen und -Institutionen 
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Soziale Dienste Sarganserland 

Fachstellen Soziales, Sucht, Schulsozialarbeit 

Ragazerstrasse 11 

7320 Sargans 

 

Telefon: 081 725 85 00 

E-Mail: info@sd-sargans.ch 

Web:  www.sd-sargans.ch 

 

 

Sargans, Januar 2026 


